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Voranzeigen: 
Fr 8. Jan. Hundschopf-Bar im Restaurant Hirschen offen
Fr 8. Jan. Fasnachtsgesellschaft Sattel: Generalversammlung 19.30 Uhr um Restaurant Post (s.Ins.)
Sa 9. Jan. Horämänel-Rennen
Sa 9. Jan. Start der Unihockey-Schule in Rothenthurm
Sa 9. Jan. Hundschopf-Bar im Restaurant Hirschen offen
Mo 11. Jan. Schule Sattel: Schulbeginn nach den Weihnachtsferien
Mo 11. Jan. Feuerwehrabend 2010 und 1. Fasnachtstag (s.Ins.)
Do 14. Jan. Frauentreff Sattel: Besuch Baumfigurenkabinett in Steinen, anschl. Fondue-Plausch in der Stuckli Lounge
Fr 15. Jan. Müttertreff Sattel: Spielnachmittag
Fr 15. Jan. KiTu: 16.30 Uhr - 17.45 Uhr
Fr 15. Jan. KTV: Schneewanderung, Treffpunkt 19.00 Uhr Gondelbahn
Fr 15. Jan. Glühwürmliball
Fr 15. Jan. Hundschopf-Bar im Restaurant Hirschen offen
Sa 16. Jan. Bo Katzmann Chor in der Aegerihalle in Unterägeri
Sa 16. Jan. Unihockey VIPERS InnerSchwyz: Heimspiel Junioren U21, 15.30 Uhr Kollegi Schwyz

bis 31. Dez. Bewerbung für Lehrstelle Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt abg.
bis 3. Jan. Restaurant Schornen offen (s.Ins.)
bis 10. Jan. anmelden für Schwyzer kant. Trachtenskirennen
bis 30. Jan. Hundesteuern 2010 bezahlen (s.Ins.)
bis 31. Juli Kochbuchbeiträge abgeben

Donnerstag 31. Gemeindeverwaltung geschlossen
31. Silvestergala auf dem Aegerisee
31. Silvester Sonderfahrt mit der Stuckli Rondo, Bergfahrt 19 Uhr, Talfahrt 01 Uhr
31. Silvester-Party im Gasthof Ochsen, Rothenthurm
31. Hundschopf-Bar im Restaurant Hirschen offen
31. bis 3. Januar; Garage Kryenbühl geschlossen

Freitag 1. Hundschopf-Bar im Restaurant Hirschen offen
Samstag 2. coiffure freestyle geschlossen

2. Hundschopf-Bar im Restaurant Hirschen offen
2. Sammelstelle Riedmatt geöffnet 09.00-11.00 Uhr
2. Nachtschlitteln und Fondueplausch in allen Berggasthäusern (s.Ins.)

Sonntag 3. Camppuccino 08.00-12.00 Uhr frische Backwaren (s.Ins.)
3. Ballonfiesta 2010 (s.Ins.)
3. Ländlermusik in der Stuckli Lounge (s.Ins.)

Montag 4. Senio Fit: kein Turnen
4. keine Meitliriege
4. Volleyballspielabend für jedermann 19.30 Uhr T‘halle Eggeli

Dienstag 5. coiffure freestyle geschlossen
5. Frauen Kaffi-Treffpunkt für alle Frauen von Sattel, 09.00-10.30 im Rest. Hirschen
5. Mütterberatung 14.00-16.00 Uhr in der Ilge
5. keine Meitliriege
5. Feuerwehr Sattel: Alarmkontrolle 18.30 Uhr

Mittwoch 6. Hochstuckli-König
6. Aussenden der Sternsinger und Hausbesuche der Sternsinger (s.Ins.)
6. Hundschopf-Bar im Restaurant Hirschen offen
6. Greiflet, Schnitzelbankverlesen und Greiflertanz (s.Ins.)

Donnerstag 7. Fasnachtsgesellschaft Morgarten: Dichterversammlung 20.00 Uhr im Rest. Eierhals
7. Samariterverein Sattel: Übung
7. SVKT: Netzballtraining für Winterübung 19.00-20.30 Uhr
7. Skiclubturnen für jedermann 20.30 Uhr Turnhalle Eggeli



Heute dem Stern folgen

Am 6. Dezember werden wieder 13 Mädchen und Buben unserer Pfarrei den Gottesdienst mit ihren 
frohen Liedern verschönern. Sie werden gesegnet, um nachher diesen Segen in die Häuser zu tragen 
und mit Kreide das Segenszeichen an ihre Haustüre zu schreiben. Die vier Sternsingergruppen
werden von 10 Uhr bis 16 Uhr unterwegs sein und versuchen, möglichst viele Haushaltungen zu 
besuchen.

Die SternsingerInnen aber setzen mehr als nur ein Zeichen:

* Sie stiften Gemeinschaft

* Sie bringen Gottes Segen in die Häuser

* Sie pflegen einen beliebten Brauch

* Sie leisten einen Beitrag zum Frieden

* Sie treten für weltweite Gerechtigkeit ein

* Sie sammeln Geld für notleidende Kinder ...
… dieses  Jahr für Senegal

Die Aktion steht unter dem Motto:
„Kinder finden neue Wege“
Das Sammeln von Brennholz zum Kochen ist in kargen Gegenden eine zeitaufwendige und
anstrengende Arbeit. Dafür sind im Senegal die Mädchen zuständig. Mit einem Energiesparofen 
können mit der gleichen Menge Holz statt nur eine mindestens fünf Mahlzeiten gekocht werden.
So werden auch die natürlichen Ressourcen geschont.
Durch die Beschaffung dieser Öfen haben die Kinder mehr Zeit zum Lernen und zum Spielen.
Für ihre Spenden danken wir ihnen.

…UND GOTTES  BOTSCHAFT DES FRIEDENS UND DER GERECHTIGKEIT IM
EINKLANG MIT DER SCHÖPFUNG WIRD SPÜRBAR!

Sa 16. Jan. Unihockey-VIPERS InnerSchwyz: Heimspiel Herren 1, 19.00 Uhr Kollegi Schwyz
Sa 16. Jan. Hundschopf-Bar im Restaurant Hirschen offen
So 17. Jan. Volksabstimmung
Mo18. Jan. Müttertreff Sattel: wir basteln einen Pirat u./od. Narr aus einem Birkenholzstämmchen (Info: 0418351912/ 835 11 73)
Di 19. Jan. Mütterberatung
Di 19. Jan. Müttertreff Sattel: wir basteln einen Pirat u./od. Narr aus einem Birkenholzstämmchen (Info: 0418351912/ 835 11 73)
Do 21. Jan. Fasnachtsgesellschaft Morgarten: 2. Vollversammlung 20.00 Uhr im Rest. Eierhals
Fr 22. Jan. Chinder Chilä in der 08.50 Uhr Pfarreikirche Sattel
Fr 22. Jan. Hundschopf-Bar im Restaurant Hirschen offen
Sa 23. Jan. 60. „Hauptseer-Fasnacht“ / Umzug 13.15 Uhr
Sa 23. Jan. Hundschopf-Bar im Restaurant Hirschen offen
Fr 29. Jan. Hundschopf-Bar im Restaurant Hirschen offen
Sa 30. Jan. Hundschopf-Bar im Restaurant Hirschen offen
So 31. Jan. Schwyzer kant. Trachtenskirennen auf der Rigi, Abfahrt 07.15 Uhr Kreisel
Mi 10. Feb. Müttertreff Sattel: Kinderfasnachtsdisco im Singsaal Eggeli, 14.00-16.30 Uhr (Info: 041 8351173/8351912)

Redaktionsschluss: Montagabend, 20.00 Uhr   Tel./Fax 041 835 18 77   anzeiger@sattel.ch

DREI KÖNIGE – STERNSINGEN
20*C + M + B + 10



Aus den Sitzungen des Gemeinderates
vom November und Dezember 2009

___________________________________________________________________

"Gruebi" in der Langmatt

Der Kanton plant die Errichtung einer tradi-
tionellen "Gruebi" auf der Langmatt am 
kantonalen Wanderweg. Die Gemeinde 
Sattel organisiert den Unterhalt und die 
Wartung der Gruebi und wird dafür vom 
Kanton pauschal entschädigt. Mit der Er-
richtung einer Gruebi wird diese Wander-
route im Wildspitzgebiet aufgewertet. 

Demissionen

Nach zwölfjähriger Tätigkeit im Gemeinde-
rat hat Baupräsident Franz Inglin auf Ende 
der laufenden Legislatur seinen Rücktritt 
aus dem Gemeinderat erklärt. Ebenfalls hat 
die Präsidentin der Rechnungsprüfungs-
kommission, Maria von Rickenbach, ihre 
Demission eingereicht.

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen

Brunnenmeister Oskar Schuler hat die an-
spruchsvolle Ausbildung zum Brunnen-
meister mit der Eidgenössischen Berufsprü-
fung erfolgreich abgeschlossen. Herzliche 
Gratulation!

Freinacht und Strassensperrung am 
Nachtumzug

Für den Nachtumzug vom 6. Februar 2010 
hat der Gemeinderat eine Freinacht und die 
Benützung der Dorfstrasse für den Umzug 
bewilligt.

Betreibungsamt mit der Gemeinde 
Schwyz

Ab Neujahr wird das Betreibungsamt Sattel 
neu durch die Gemeinde Schwyz geführt. 
Als Betreibungsbeamter amtet Peter Am-

bauen, Merlischachen, der neu die Leitung
des Betreibungsamtes übernimmt. Die lang-
jährige Betreibungsbeamtin Susi Bardea hat 
per Ende Jahr ihren Rücktritt erklärt. 

Termine
Abstimmungstermine
Abst. Gde. (Krone / AS-Fahrzeug) 17.01.2010
Abstimmungstermin Kanton/Bund 07.03.2010
Erneuerungswahlen Gemeindebeh. 25.04.2010
Nachwahlen Gemeindebehörden 13.06.2010
Abstimmungstermin Kanton/Bund 26.09.2010
Abstimmungstermin Kanton/Bund 28.11.2010
Abstimmungstermin Kanton/Bund 13.02.2011

Gemeindeversammlungen 
Gemeindeversammlung (Re. 2009) 16.04.2010
Gemeindeversammlung (Bud. 2011) 10.12.2010

Mitglied im "Metropolitanraum Zürich"

Der Metropolitanraum Zürich umfasst 236 
Gemeinden in 8 Kantonen, 1,9 Mio Be-
wohner und 900'000 Arbeitsplätze und bil-
det eine Region, die im internationalen Um-
feld und für die Schweizer Volkswirtschaft 
eine zentrale Rolle spielt. Sattel liegt klar 
im Einzugsbereich dieses Raumes (direkt 
und indirekt via Zug). Deshalb hat der Ge-
meinderat beschlossen, als Mitglied dem 
Verein Metropolitanraum Zürich beizutre-
ten.
In den vier Handlungsfeldern Wirtschaft, 
Lebensraum, Verkehr und Gesellschaft 
werden Kantone, Städte und Gemeinden 
erstmals gemeinsam Strategien entwickeln 
und durch eine verbesserte Bündelung und 
Koordination der Tätigkeiten im Metropoli-
tanraum einen wesentlichen Mehrwert für 
alle Beteiligten erreichen. Der Verein bietet 
seinen Mitgliedern eine Plattform, um Auf-
gaben und Projekte gemeinsam anzugehen.



Für Sattel ist Zürich einerseits als Arbeits-
markt interessant und andererseits als Her-
kunftsregion der Tagestouristen.

Projekt Regionaler Naturpark Kanton 
Schwyz weiter verfolgen.

In der Machbarkeitsstudie für den Regiona-
len Naturpark Kanton Schwyz vom. Okto-
ber 2009 kommen die Studienverfasser zum 
Schluss, dass ein Regionaler Naturpark ge-
mäss Vorgaben des Bundes im Kanton 
Schwyz machbar ist.
Die natur- und kulturräumlichen Vorausset-
zungen werden für einen Regionalen Na-
turpark Schwyz als sehr gut eingeschätzt. 
Im schweizweiten Vergleich sind vor allem 
die Naturwerte deutlich überdurchschnitt-
lich. 
Ein Naturpark birgt ein hohes Potential für 
eine nachhaltige Regionalentwicklung.
Die Machbarkeitsstudie schlägt als Natur-
park-Perimeter die Gebiete der Gemeinden 
Muotathal, Illgau, Riemenstalden, Mor-
schach, Oberiberg, Unteriberg, Alpthal, 
Rothenthurm, Sattel, Teile von Einsiedeln, 
Teile von Schwyz. und den Einbezug des
Rossberges (Bergsturz) und damit Teile der 
Gemeinde Arth (Tierpark Goldau!) vor.
Der Gemeinderat befürwortet die Einleitung 
der Projektphase und stellt dafür in den 
Voranschlag 2010 und 2011 je Fr. 1'000.-
ein.

Wieder kostenlose Eintritte für das Ver-
kehrshaus Luzern

Die Gemeinde beteiligt sich auch im Jahr 
2010 an einer Ticketaktion des Verkehrs-
hauses in Luzern. Einwohnerinnen und 
Einwohner von Sattel können auf der Ge-
meindeverwaltung Ticketgutscheine für 
freien Eintritt ins Verkehrshaus beziehen. 
Pro Tag stehen der Gemeinde total 5 Gut-
scheine zur Verfügung.

Sattel als lokaler Stützpunkt für das neue 
Vormundschaftswesen

Sattel bewirbt sich beim Kanton als Stand-
ortgemeinde für einen lokalen Stützpunkt 
im Zusammenhang mit der Umsetzung des 
neuen Vormundschaftsrechtes.

Halt Voralpen-Express und Bushhalt 
beim "Dörfli"

Die Gemeinde setzt sich für künftige Halte 
des Voralpen-Express in Sattel aufgrund 
der touristischen Bedeutung von Sattel ein 
und regt die Schaffung einer zusätzlichen 
Bushaltestelle auf der Strecke Sattel-
Rothenthurm im Bereich der oberen 
Dorfeinfahrt an. Damit würden die neuen 
Baugebiete im Dörfli näher an das Busnetz 
angeschlossen werden können.

Handänderungen

? Adrian Styger, Lustnau, tritt der Ge-
meinde Sattel ab GB 640 die Hageggli-
strasse ab. 

? Gustav Wagner, Steinhausen, verkauft 
Petra Kohler-Nowak, Sattel, GB 203 
(Wohnhaus Höhenweg 6). 

? Die Bau und Immobilien AG Rösslimatt 
verkauft Roman Wiget, Sattel, GB 1243 
(Wohnhaus im Bau, Lustnaustrasse 27).

? Franz Josef Inglin-Suter, Schornenstr. 
31, verkauft an Fabienne Suter GB 662
(Wohnhaus Schornenstrasse 31).

? Bernhard Ulrich-Camenzind, Hagegg-
listrasse 9, verkauft Rolf Ulrich Schnüri-
ger, Steinhausen und Pirmin Ulrich, Ha-
gegglistr. 9, GB 635 (Wohnhaus, etc., 
Hagegglistrasse 9).

? Jürg und Brigitte Burkhard-Amhof, 
Steinhausen, verkaufen Hipolith Iten und 
Eliane Zwyer, Menzingen, GB 1219 und 
GB 1220 (Wiese Mostelbergstrasse).

Baubewilligungen

? Adolf Lüönd, Aegeristrasse 7: Heulüf-
terschacht und Anbau Remise, Aege-
ristrasse 7.

? Gabi und Alfredo Meniconi, Eggelirain 
2d: Wohnhaus Lustnaustrasse 35.

? Sattel-Hochstuckli AG: Beschneiungsan-
lage Sattel-Mostelberg (Etappe bis Egg).

? Sattel-Hochstuckli AG: Beleuchtung 
Talstation und Pistenleitsystem.

? Arnold Betschart, Eumatt: Neubau 
Wohnhaus mit Brennerei, Steiner-
bergstrasse 23.

? Yolanda Fässler, Chupfermatt: Neubau 
Zweifamilienhaus Neumattstrasse 7.



JA zum Planungskredit 
„Gemeindehaus Krone“

und Zentrumsplatz

Vorerst möchte ich dem Gemeinderat Sattel 
zur Vorlage „Gemeindehaus Krone“ anlässlich 
der Budgetgemeinde gratulieren. Es war
Sonderklasse wie sich der Gemeinderat zum 
Projekt Krone einsetzte und auch hohes Lobe 
verdient die detaillierten Ausführungen zur 
Finanzierung und deren Folgekosten oder
vielleicht sogar einen Reingewinn.

Innovativ und Weitsicht.

Seit 50 Jahren spricht man von absoluter
Weitsicht in der Gemeinde Sattel. Der Bau der 
ARA, der Kanalisation und der gemeindeeige-
nen Wasserversorgung waren der Start in eine 
weitsichtige Zukunft der Gemeinde. 
Vor über 35 Jahren war es der Umbau des alten 
Schulhauses in das Gemeindehaus. Damals
beschäftigte die Gemeinde auf der Verwaltung 
1.5 – 2 Personaleinheiten. Man bedenke das 
rasante Wachstum der Gemeinde Sattel seit 
1960.
Die Sattler Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger haben mit der Einzonung und der Überbau-
ung der Riedmatt, der Aegeristrasse, dem Feld-
moos, der Rösslimatt und der Kronenmatt
dazu beigetragen, dass die Bevölkerung
während diesen Jahren über 50 % zugenom-
men hat.

Der Anspruch von Schule und Bildung, aber 
auch die sportlichen Aktivitäten der Jugend 
haben dazu beigetragen, dass um 1980 die alte 
Turnhalle in eine moderne und funktionelle 
Mehrzweckhalle mit Bühne umgebaut wurde. 
Für Schule, Sport und Kultur wurde damit das 
Angebot erweitert und der weitsichtige
Umbau führte dazu, dass den Bewohnern und 
auch den Zuzüger von Sattel für den Freizeitbe-
darf einiges geboten wird.

Zur absoluten Weitsicht möchte ich den Um-
und Ausbau der Schulanlage „Eggeli“ zählen. 
Dass vor 20 Jahren unsere Schulanlage für das 
21. Jahrhundert aufgerüstet wurde zeichnet 
sich bereits heute ab, dass mehrere Klassen 
doppelt geführt werden und auch für das
Angebot weitere Zimmer zu nutzen sind. 

Als ehemaliger GR und Baupräsident der
Gemeinde Sattel weiss ich, wie schwer es ist, 
für vorgeschlagene Planungskredite oder
Bauprojekte von den Bürgerinnen und Bürger 
die Zustimmung zu gewinnen!

Das Wachstum der Gemeinde, neue Aufgaben 
auf der Verwaltung inkl. aller Gemeindeauf-
gaben auf allen Ebenen bedingt eine weitere 
Vergrösserung für die personellen Einsätze 
durch neue Angestellte. Die Gemeinde soll 
auch in Zukunft für Auszubildende den nötigen 
Platz anbieten.

Der Standort „Krone“.

Eine weitsichtige Planung vorausgesetzt, wie 
schon oft erwähnt, für den Zentrumsplatz und 
das neue Gemeindehaus, ist die Krone der
beste Standort für die Zukunft. Die Planung für 
den Umbau der Krone sowie die Bauvollen-
dung der Kronenmatt inkl. Einkaufsmöglichkei-
ten bringt alle guten Voraussetzungen mit, der 
Bevölkerung von Sattel und den Besuchern das 
Beste anzubieten. 
Die Bauvollendung der Kronenmatt, die
Planung des Gemeindezentrums und das neue 
Gemeindehaus werden der Bevölkerung von 
Sattel, Jung und Alt und dem Gewerbe von 
grossem Nutzen sein.

Das sind einige Gedanken zu einem überzeu-
genden JA zum Planungskredit von
Fr. 190.000.-- für den Neubau eines Gemeinde-
hauses auf der Liegenschaft Krone und einem 
weitsichtigen Zentrumsplatz.

Arthur Lüönd, Sattel



H U N D E S T E U E R N   2 0 1 0

Hundebesitzer in der Gemeinde Sattel haben die Hundesteuern

bis 30. Januar 2010

beim Gemeindekassieramt Sattel zu zahlen. Die Hundemarke gilt als Quittung.

Für Nutzhunde (Landwirtschafts- und Jagdhunde) :    Fr.   20.--
Für die übrigen Hunde :    Fr.   50.--
Für jeden weiteren Hund :    Fr. 100.-- plus Grundsteuer

Bedingungen für die Abgabe von Hundemarken sind:

- Für das Tier muss eine Haftpflichtversicherung abgeschlossen sein.

- Beachten Sie bitte, dass alle Hunde die älter als 3 Monate sind  
mit einem Mikrochip gekennzeichnet sein müssen.

- Der Mikrochip wird durch eine Tierärztin oder Tierarzt implantiert.

GEMEINDEKASSIERAMT SATTEL

6417 Sattel, 15. Dezember 2009














